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No. 122, Sonnabend, den 29. Wal 1847. 
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St. Marien, Um 7 Uhr Herr Pred.⸗ Amts, Gandibat Fuchs. Um 9 Uhr ger Com 
x ac. 
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Intelligenz-Platt 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl Provinzial-IntelligenyrEomroir: im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 365. 


Sonntag, den 30. Mai 1847, (Trinitatis⸗Feſt) predigen 
in nachbenannten Kirchen: 


ſiſtorial⸗Rath und utendent Dr. Bresler. Um 2 Uhr Herr Dr. 
Höpfner. 3 den 3. Juni, Wochenpredigt. Herr Conſiſtorial⸗Rath 
und . r. Bresler. Anfang 9 Uhr. 

a 3 a e. Vormittag Her: Domherr Rofolliewig. Nachmittag Herr Bicar. 


St. Johann. Vormittag Herr Pred.⸗ Amts » Candidat Schweers. Anfang 9 Uhr. 
Nachmittag Herr Diac. Hepner. (Sonnabend, den 29. Mai, Mittags 124 
— a Donuerfiag, den 3. Juui, Wochenpredigt. Herr Pastor Rösner. 

ufan x 

St. Ala. Vormittag Herr Vicar. Chriſtlani. Anfang 10 Uhr. 

St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowokl. Anfang um 3 Uhr. Mittags 
err Archid. Schnaaſe. Nachmittag Herr Diac. Wemmer. Mittwoch, den 2. 
uni, Wochenpredigt. Herr Archid. Schnaaſe. Aufang um 8 Uhr. 

ng Geiſt. Vormittag Herr Pred.-Amte-Eonditat v. Duisburg. Anfang 1135 Uhr. 

St. Brigitta. Vormittag Herr Bicar. Wroblewski. Nachmittag Herr Pfarrer Fiebag. 

Donnerſtag, em Frohnleichnamsfeſie, Vormittag Herr Vicar. Vorloff. Rahm. 
err Vicar. Wrobleweski. 

Garmeliter. Vormittag Herr Vicar. Vorloff. Polniſch. Nachmittag Herr Pfarrer 

Michalski. Deutſch. Anfang 31 Uh 


x. 5 
St. Trinitatis. Vormittag Herr Pred. Dr. Scheffler. Anfang 9 Uhr. Nachmttag 


ed. Blech. Sonnabend, Mittags 1225 Uhr, Beichte. Mittwoch, den 
ul, Mocenprebigt. Herr Pred. Blech. Anfang 3 Uhr. 2 


377 


„ 
U 


On 5 * 
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St munen, Dorian Biken Mengen, Pell. 
” gi ttag Gar Reed, l aa. Uhr Communion. 


St. Petri r Pauli. 6 f 
Sonnabend, 2 Uhr Nachmiktag, Vorbereitung. Militairgottesdienſt Herr Divi« 
fionsprediger Herde. Anfang 117 Uhr. 

St. Barbara. Vormittag Herr Pred. Karmann. Nachmittag Herr Pred. Oehlſchläger. 
Sonnabend, den W. Mai, Nachmittag 3 Uhr, Beichte. Mittwoch, den 2. Juni, 
Wochenpredigt. Herr Pred. Karmann. Anfang 8 (acht) Uhr. 

St. Bertholomäl. Vormittag um 9 Uhr und Nachmittag um 2 Uhr Herr Pafter 
Fromm. Beichte 37% Uhr und Sonnabend um 1 Uhr. Donnerſtag, den 3. 

Juni, Wochenpredigt. Herr Paſtor Fromm. Anfang um 8 Uhr. 

St. Salvator. Vormittag Herr Pred. Blech. 


Heil. Leichnam. Vormittag Herr Pred. Tornwald. Anfang 9 Uhr. Die Beichte 


halb 9 Uhr und Sonnabend Nachmittag um 5 Uhr 
Himmelfahrkkirche in Neufahrwaſſer. Vormittag Herr Pfarrer Tennſtädt. Aufang 9 
Uhr. Beichte 87 Uhr ; ’ 
Kirche in Weichſelmünde. Vormittag Militair- Gotiesbienft Herr Diviſtons⸗Prediger 

Dr. Kahle. Anfang 9 Uhr. . 5 
Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. 8 8 
Kirche zu St Albrecht. Vormlttag Herr Pfarrer Weiß. Anfang 10 Uhr- 
e e i LER: 
Augekonimen den 27, und 28 Mal i877 „ 
Die Herren Kaufleute Rudolph Remecke aus Bomm 9, Maar qus Aachen, 


— 
ur 


. Dieffe nebft Frau Gemahlin aus Memel, Herr Kartimiergerichts-Neferendar J. Ball: 


horn aus Berlin, die Geſchwiſter Fräulen Schlutius aus Cöslin, Herr Aſſeſſo 
Wild nebſt Frau Gemahlin aus Ragnit, Herr Auditeur H. Cremes aus Marien⸗ 


werder, Hert Gutsbeſitzer C. v. Wild aus Schleſien, log. im Engl. Haufe. Herr 
Kaufmann Kurrech nebſt Frau Gemahlin aus Königsberg, Herr Oekonom O. Cor⸗ 


nitins aus Inſterburg, Herr Fabrikant A. Biſchoff aus Würzburg, log. im Hotel 
de Berlin. Die Herren Kaufleute Hermann. Cohn und Rübner aus Berlin) Walter 
aus Bromberg, Kannenberg aus Dresden, Titus aus Moskau, Berner aus Königs⸗ 
berg, Herr Juſtiz⸗Commiſſarius Porſch aus Brauns berg, Herr Rentier Rennenbetg 
aus Wien, Herr Particulier Pettier aus Lion, Herr Fabrikbeſitzer Lichner aus Ham⸗ 
burg, die Herten Rittergutsbeſitzer v. Werner auf Safſin, v. Blankenburg auf Alt⸗ 
Warſin, Baron v. Wittlow aus Curland, Herr Mafchinenbaumeifter Berner aus 
Magdebuig, log. im Hotel du Nord. Herr Commis J. Fürchow aus Gr. Neuen: 
dorff, Herr Gutspächter H. Weichbrod aus Dirſchau, Herr Kaufmann J. Samolon 
aus Marienburg, Herr Partikulier T. Nietzky nebſt Familie aus Berlin, log. im 
Deutſchen Haufe. Herr Rittergutsbeſitzer v. Tiembedi aus Nogath, die Herren 


* 


Kaufleute Hengſtmann und Weilandt aus Berlin, Alberti aus Berent, Herr Juwe⸗ 


lier Weilandt aus Marienwerder, Hert Chemiker Reichel und Fräulein Nordt aus 
Königsberg, 12 im Hotel d'Oliva. Herr Prediger Schönfeld aus Jungfer bei 
Elbing, Frau Rentier Schönfeld und Fräulein Schönfeld aus Elbing, Herr Bau⸗ 


* 
\ a 5 


I Un ne 


der ter laut Vertrages vom 11. d. M. ausgefchiofen. 


e ; 2 . — 85 * 


Conducteur Fiſcher aus Königsberg, nr in den drei Mohren. Herr Major von 
Tiedemann a. D. aus Dembogorsz, Herr Voten Ebel aus Dzincelitz bei Lauenburg, 


109. im Hotel de Dein. i 


S ram d e . 
1. Der 855 Julius Otto Paulſen bieſelbſt und deſſen Bit Maxie 
Milbermine Behrent haben durch einen am 7. Mat c. errichteten Vertrag, die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes für die don ihnen einungehende Ehe aus- 
ae en 
a Danzig, den 8. Mai 1847. 
59 Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 
2. Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
Elbing, den 11. Mai 1847. . 
Der hieſige Fleischer Audreas Karbaum und deſſen Braut Wilhelmine ger. 
wald haben für die Dauer der mit. einander einzugehenden Ehe die Gemeinſchaft 


AVF FIS FME NT. 
3. Höyererer Veſtimmung gemäß follen Sonnabend, den 19. Juni c., Bor 


mittags 10 Uhr, in dem groben Zeughauſe auf dem e hieſelbſt: 


ca. 127 A alles Schmi edeeiſen, 
ca. 5 T altes Gußeiſen, 
ca. 64 U altes Meſſing, 5 
Rã der, * ; “ ö 7 
Kaſten, 
Tau- und Strickwerk 
Schaazzeug (Schippen und Baden), 
Handwerzeuge, N 3 8 
Gefchirr⸗ und Stallſachen, . 8 a 
ö Nutzholz. a 
1 mutlere Waage af me Balken, 
1 Drehbank, i 
1 Wagenwinde, 
an den Meiſtbierenden gegen gleich baare Bezahlung, öffentlich re.) werden. 
Danzig, den 22. Mai 1847. a 
KRönigliches Attilletie⸗Depot. 
4. Montag, den 31. d M. Vormittags um 9 Uhr, ſollen 
a) bei der mittleren Sende unterhalb des Hagelsberges einige fen altes 
2 Bauholz und hierauf f 
b) im Graben vor Baſtion Scharfenorth auf dem Biſchofsberge ung Se 
g fen alter Palliſaden meiſtbietend gegen gleich baare Bezahlung verkauft 
werden, wozu Kaufluſtige einladet i 
a die 5 0 erden. 8 


. Major ung Sngeutent” oo Plaz. 
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5. Die Geſtellung der zum Betriebe der großen Baggermaſchine des hieſigen 

Hefens erforderlichen 5 Pferde, ſoll am 3. Juni d. J., Bor. 10 Uhr, im Geſchaſts⸗ 

lecale des Unterzeichneten mit Vorbehalt höherer Genehmigung an den Mindeſtfor⸗ 
dernden verdungen werden. f 

Nen fahrwaſſer, den 27. Mai 1847. 

c Der Hafen⸗Vau⸗Inſpector 

i Pfeffer. 


Entbindung. ; 

C. Die geſtern Abends 1,7 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben 
Frau von einem geſunden Knaben, beehre ich mich ergebenſt anzuzeigen. 

Danzig, den 28. Mai 1847. A. Z. 


E teradiſo e Anzeige. 


3 Bei B. Kabus, Lauggaſſe dem Rathbauſe gegenüber iſt zu haben: 
Aohlgemeinter Rath der Vorſteher der deutſchen Geſellſchaft in New⸗Perk, 
an Deulſche, die nach den Vereinigten Staaten von Nord⸗Amerika 


auszuwandern beabſichtigen. Nebſt einem Ueberſchlag der Reiſe⸗ 
koſten, mitzunehmender Gegenſtände und eine Lifte einzulegender Lebensmittel. 5 fg- 


o Br er |! 
8. Sonntag, den 30. Mal, Vormittags 9 Uhr, Nachmittags 215 Uhr, Gottes⸗ 
dienſt u. Predigt durch den evangel.sluther. Paſtor Herrn Brandt in dem Kircheulokale 
Hintergaſſe No. 120. Donnerſtag, 7 Uhr Abends, Predigt von demſelben. 


d. Feuer⸗Verſicherungs⸗Bank für Deutſchlandd 


f in Gotha. 
Die Erſparniß für das Rechnungsjahr 1846 iſt durch den fo günſtigen Rech 


nungs⸗Abſchluß auf 
65 Procent 
feſtgeſtellt, welche nebſt einem Exempiate des Rechnungsabſchluſſes jeden Mittwoch 


and Sonnabend, jedoch ſpaͤteſtens bis zum 24. Juni, von 
9 Uhr ab, in unſern Bureau Langgeſſe No. 528. erhoben werden kann. Die Nach⸗ 
weiſungen zur Rechnung liegen zur Einſicht der Theilnebmer bereit. 
Danzig, den 25. Mai 1847. Dodenhoff & Schönbeck. 

10. Das Grundstück Neugarten No. 522., durchgehend nach der Schiess- 
Stange, in welchen jetzt unter dem Namen „Prinz von Preussen“ eine Gast- 
wirthschaft betrieben wird und welches seiner Grösse wegen auch zum Be. 
triebe anderer Geschäfte geeignet ist, soll unter annehmlichen Bedingungen 
verkauft werden. Auskunft ertheilt Meyer, Jopengasse 733. 

11. Ein Sohn ordentlicher Eltern, welcher Luft hat die Müller⸗Profeſſion zu er⸗ 
lernen, findet ſofert ein Umerkommen in der Mahlmühle zu Karlikau bei Zoppot. 
8 5 n f anzius. 


iller. 


beträgt. 
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Dummnugkuunugungunumgegeuundeunndun 
12. Die Preussische NVutional- Versicherungs- 


Gesellschaſt in Stetlin 


gegründet mit einem Capital von 


L. 
% 
2 
8 
drei Millionen Thalern 5 
1 
& 


, 


hat nach dem jetzt erfolgten Abschluss des verflossenen Geschäfts- 
abres in ihren verschiedenen Branchen das Capital von 35,223,009 
th. versichert und dabei eine Beutto-Einnahme von 181,649 Bthl. 
11 Sgr. 11 Pf. gehabt. Die bezahlte und für noch nicht regulirte 35 
Schäden reservirte Summe erreicht die Höhe von 57,978 Rthl. 20 
Sgr. 11 Pf., und hat die Gesellschaft sich unter gehöriger Prämien- 
Reservirung für die laufenden Risicos und nach Abzug der Zinsen 
un die Actionaire und der Verwaltungs- und Einrichtusgskosten be- 45 
3% reits einen Reserve-Fouds von 24,570 Rthl. gebildet. 
25 Indem ich mir erlaube, dieses so günstige Resultat zur öffentli- 
chen Kenntniss zu bringen und gerne bereit bin, den detaillirten Ab- 
* schluss-Berieht in meinem Comtoir duchschen zu lassen, empfehle 


* ich mich zur Vermittelung von Versicherungen gegen F euets- u. K 


75 Stro 77 ahr bei der obigen Gesellschaft, die dureh loyale Ver- 
3% waltungs- Grundsätze und billigste Prämien stets bemüht bleiben wird, 


R NBün nun 


den an sie zu stelleuden Anforderungen Zu begegnen. 


& mächtigt: der Haupt-Agent N 

17 Danzig, Mai1847- A. J. Wendt, 

* . Heil. Geistgasse 978., gegenüber der Kuhgasse. % 
TTT 


Die unter landesherrlicher Genehmigung errichtete 


Hagelſchaͤden⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft zu Erfurt 
bat mir die Generol⸗Agentur für die am linken Weichſel-Ufer gelegenen Theile der 
Regierungsbezirke Danzig und Marienwerder, mit Ausnahme von Deutſch⸗Ctone u. 
Friedland, übertragen. i 
Einem Hochzuehrenden landwirihſchaftlichen Publicum beehre ich wich dieſe 
ergebene Anzeige zu machen und mit dieſer zugleich das Reſultat des votjährigen 
Nechnungsabſchluſſes der Geſellſchaft zur allgemeinen Kenntaiß zu bringen, nach 
welchem ſich die Zahl der Mitglieder don 902 auf 2413 vermehrte und die Rückge⸗ 
währ der Prämie 6696 oder 19 far. 9 pf. ven jedem eingezahlten Thaler Prämie 


= 

5 
Zur sofortigen Ausfertigung der Versicherungs-Documente ist er- 2£ ° 
/ 2 

% 


Jede nähere Auskunft über dieſelde zu ertbeilen und den Abſchiuß der Verſi⸗ 
cherung nach den betreffenden Paragraphen des Statuts zu bewirken empfiehlt ſich 
5 Joh. Friedt. Mix, Hundegaſſe 281. 
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4. Journalier⸗ Verbindung 
N re 
Danzig und Zoppot. 

Die Journalieren der Unterzeichneten beginnen mit Dienſtag, dem . 

Juni, ihre regelmäßigen Fahrten. Dieſelben gehen in den Wochentagen: 


1 . 5 2 1 } NP I, 1 
Nachmittags um 27 u. 5 Uhr, an Sonn⸗ und Feſttagen: 175 
2, 217 Uhr vom Langenmarkt, von der Weinhandlung des Herrn Leutholtz, nad) 
Zoppot ab, und in der Woche: 8, Uhr, am Sonntage: 8 u. 314 Uhr Abends, von 
Herrn Kreis in Zoppot wieder nach Danzig zurück. a 

Auſſerdem an den Wochentagen: 8 Uhr Morgens von Zoppot nach Danzig. 
Der Preis für die Hm⸗ und Rückfahrt iſt auf 10. Sgr. fuͤr die Perſon feſt⸗ 
geſtellt; jedoch bleibt es Einem reſp. Publikum überlaſſen, nur ein Billet für die 
Hinfahrt mit 5 Sgr. zu löſen, ohne weitern Anſpruch auf die Rückfahrt machen zu 
wollen. Det Billetverkauf findet in der Weinhandlung des Herrn Leutholtz ſtatt, 
und werden die unverkauft gebliebenen Rückfahrts⸗Billets bei Heri Kreis in Zop⸗ 


pot zu haben ſein. Billets zu den Morgeffahrten von Zoppot find nur allein 
in Zoppot in Empfang zu nehmen. | j 
iN Br DET N 


RL Bis 8 Rathske. 22 
x e aus Die eien Weid hen n 


Mein G va hinter der Muße 
einem ſchönen Garten empfehle ich Einem verehrten Publikum mit drr Bitte 8 
K um gütigen zahlreichen Beſuch. Mitgebrachter Kaffee wird billigſt zubereitet. 2 


Oliva, den 29. Mal 1847. W. J., Liebich. 12 f 


Oliva, der a — 
. 25 K Ammängunmnugzunn 
1 e Es ebl des Hertu Landrath darf ich keinen Lehrburſchen, und 
überhaupt keinen Mauter⸗ m. . in meinem Hauſe bewirthen, ich bitte 
demnach ſämmtliche Herten Jimmer⸗ und Maurermeiſter, ihre Lehtburſchen mit 
allem Ernſt zu inſtruiren, daß fir gänzlich mein Haus meiden follen; wierigenfalls 
fie ſich ſelpſt vieler Unaunehmlichkeſt ausſetzen würden. En n 
Pietzkendorf. f N FR 8 Reng 
nnangünungu n nungen EN 
3 17. Einem geehrten Publikum empfehle ich mich ergebenst zur xk 
2 Anlertigung aller Arten Malerarbeiten. für Architectur, Zimmerdeeora- 
K tion und Eleganz Ce. Bruno Ralliag aus Berlin, eu 2% 
Lastadie 432; in der Behausung des Irn. Dr. Brandstäter. 3% 


jj ˙²˙- EEE HERR IE 


Anttäge zur Verſichezung gegen Fenersgefaht dei der Londoner Phönir⸗ 
Aſſeemanz⸗Compagnie auf Gumditide, Mobihien und Wagren, im Danziger Poli⸗ 


ze: Bezirke, ſo wie zur Lebens ⸗Berſicherung bei der Londoner Peliean»Eompagnir, ' 


werden angenommen von Alex. Git ſone, Wollwebe⸗gaſſe 1991. 
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BEER LER HERR ER A HRN P REP IRIE RBTEARTER U H 
“2 23: she > "Menge Färberei im N nr e ; 2 
& Einem höchgeehrten Publikum die ergebene Anzeige, daß ich om hieſi⸗ 
i gen Orte eine Schön,, Schwarz, Seideufärberei und Drackerei etablitt babe. 38 
1 Ein hochgeehrtes Publikum dittend, mich mit geneigten Aufträgen zu beehren, 28 
3% verfpreche ich die billigften Preiſe und prompieſte Bedienung. — 2 
2. Donzig, den 27. Mai 1347. W. Caro, \ * 
M am Sande 63. der neuen Weitzenmühle . 


n BGE IIARERSESBIEHIEEN RE 
4 a 77 1 85 * 7 : f 
| TABARS-PFEIFFEN-FÄBRIK 

3 von f 


Aug. Gerndt;“früher: Aug. Büttner, 
empfiehlt auswärtigen Wiederverkäufern ihre Fabfikate, wie alle in dies Fach 
an Aitikel und sichert unter Garantie fir Waaren die billigsten 

Leise, 

Stettin. ir IH Kohlinatckt No. 616. a 
21. Wir Unterzeichnete beabſichtigen aus freier Hand unſer Kiuggrundftüd in 
Karczemke, 31 Meilen von Danzig, beſtehend aus 1 Kruge, 1 Gaſtſtalle, Obſtgar⸗ 
ten, in welchem ſich ein Brunnen befindet, nebſt einem Stück ungemeſſenen Landes, 
circa 5 Morgen Culmiſch, dicht an der Chauſſee und der Landſtraße nach Carthaus, 
am 2. Juni d. J., an den Meiſtbietenden zu verkaufen. Das Giundſtück iſt auf 
1000 242 taxirt. 5 i Wittwe Laſchewska. 


8 de MU eum ii em Sonsernemeutöhanfe Die nſt ag, Don nerſtag 
u. Sonnabend von 5 bis 7 Uhr Nachmittags dem Nublikum geöffnet. 

23. Geſtern Abend iſt eine blaue Geldbörſe, an den Euden m. Gold⸗ u. Sil⸗ 
ber⸗Perlen verſehen, entweder in dem Lokale des Herrn Gierke a. d. Kohleumatkte 
oder in der Gegend deſſelben verloren gegangen. Der ehriiche Finder wird erſucht 
ſolche altſtädt. Braben No. 410 gegen eme angemeſſene Belohnung abzugeben. 

24. Ein in Nabrnng ſtehendes Geſchäft, am Markte in einer lebhaften Gegend 
belegen, worin ſeit vielen Jahren das Geſchaft mit gutem Erfolge betneben, iſt zu 
Zuhanni oder auch ſogleich anter geringen Anſprächen zu vermiethen. Reflectirende 
werden eiſucht ihre Adreſſe unter A. Z. No. 777. im Inelligenz-Comtoik abzugeb. 
25. Ein Hof in der Niederung von circa 1 Hufe ulm. des 5g eh Acker⸗ 
und Wieſen⸗Landes, mit neuen Wohn⸗ und Wirthſchaſts⸗Gebäuden, 44 Melle von Dan⸗ 
zig, iſt zu verkaufen. Den Verkäufer erfährt man Holzmarkt No. 3. 3 85 
26. Bei ſeiner Abreiſe nach Königebyig ſagt allen Freunden ond Bekannten 

ein ideen. PR Braut, Materialienſchreiber. 

27. Ein janges Mädchen wünſcht Unterricht im Geſang und Piauoforie zu er⸗ 
iheilen, fo wie a; in allen weiblichen Handarb. neueſter Art. D. N. Junkerg 1910. 
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2. Worte zur Verſtaͤndigung veranispt durch b. Msiit:s. 


Hrn. Archidiak. Dr. Kniewel aus d. evang. Kirche, von W. lech, erſt. 
Pred. z. St. Trinitatis, find in d. Druckerei v. Schroth in d. Frauengaſſe u. d. 
d. Kuſter Groth z. St. Trinitatis für 1 Sgr. zu haben. 


20. ch Unterzeichneter beabſichtige eine Geſchaͤfts⸗ 
reiſe, Forderungen an mich koͤnnen ſofort in Em⸗ 


pfang genommen werden. Joh. Hallmann. 

30 Der mit bekannte Israelit, welcher Sonnabend d. 22. Mai an der Johannis⸗ 
u. Scheibenritterg.⸗Ecke, Morgens 9 Uhr, ein neues ſchw. Camlott⸗Kleid gefunden 
hat, wird erſucht, ſelbiges Goldſchmiedegaſſe No. 1095. gegen angemeſſene Beloh⸗ 
nung abzugeben; widrigenfalls anderweitige Maßregeln getroffen werden. 

31. Madchen, d. i. Näden geübt ſ. w. Beſchäftig. nachg. St. Peter⸗Kirchb. 375. 
32. Ein geſittetet Burſche der die nöthigen Schulkenntniſſe beſitzt, kann in 
mein Geſchäft ſogleich eintreten. ; G. B. Rung. 

8 Nahrungsgrundſtuͤcke find zu verkaufen. Nachricht darll⸗ 
ber 2. Damm No. 1284. i f 

34. Neue poln. Lemwand⸗ Säcke zu Getteide⸗Berſchiffung en werden 
verkauft zu 4 Sgr. 3 Pf. pro Stuck im Pelikan⸗ Speicher, Milchkannengaſſe 273. 
35. Einem geehrten Pußlikum erlaube ich mir zu jeder Zeit mit gutem Geſin⸗ 
de für Stadt und Land beſtens zu empfehlen. Lendzian, Heil. Geiſtgaſſe 795. 


e 
36. Strohhuͤt k w. bekanntl. a. beit. gewaſch., modernif.u, garn. Fraueng. 902. 
37. Wenn es einer Familie convenitt, einen jungen Mann (Comtoiriſten) für 


ein billiges zu beköſtigen, fo erbittet ſich ſelbiger gefällige Adteſſen unter Litt. B. 


No. 10. im Königl. Jutelllgenz⸗Comtoit. 
36. Montag, den 31. d. M. 


Konzert im Hotel Prinz v. Preußen. 
% Sonntag, d. 30. großes Konzert im Schrd⸗ 


| derſchen Garten am Olivaerthor, 

ausgeführt v. d Muſikcorps d. 4. Kegts. unk. Leitung ihres Muſikd. Heren Voigt. 
Es kommen zum Vortrage, Ouverturen: Das Rachtlager von Kreutzer, Stradella v. 
Flotow, die Uniform v. Weigl., Nacht u. Morgen großes Potpourri von Strauß, 
die Ballnacht Potpourri d. Strauß. Mächſtdem die neueſten Piecen von Strauß 
und Gungl. Entree 21 Sgr., Familien bis 4 Peeſonen 5 Sgr. Anfang nach 4 
Ute Nachmittags, wozu erzebenft einladet A. Schröder. 5 
40. Beute Sonnabend, d. 29. Konzert in der Bier: 


halle von der Winterſchen Capelle Erd. Engelmann. 
Erſte Beilage. 


| 
| 
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Erſte Beilage zum Danziger Intelligenz: Blatt. 


No. 122. Sonnabend, den 29. Mai 1847. 


—ͤ— — —— ͤ¶ꝓ— Vm 
4. Sonntag, d. 30. d. M. Morgens u. Nachmittags 
Konzert im Jäſchkenthal kei , B. Spliedt. 
42. Sonntag Morgens u. Nachmittags Konzert im 
Jäſchkeuthale bei Se = a Wagner. 
3. Montag, d. 31. d. großes Konzert in der Sonne 
am Jacobsthor. 5 . 
44. Leutholz'ſches Lokal. 
Sonntag, den 30. Matinee muſicale. Anfanz nach 11 Uhr Vormittags. Die Pro⸗ 
gramme find in dem Konzert⸗Lokale ausgelegt. Voigt, Muſikmſtt. 4. Ngts. 


75 Caffee⸗Haus in Schidlitz. 


Soantag, d. 30. d. M., Morgen⸗KKonzert. Nachmittag Konzert mit gut beſegztem 


Orcheſter. Unfang 3 Uhr. 3 

46. | Flieder⸗Laube. 
Sonnabend, den 29., Nachm. u. Sonntag, d. 30. Morgens Konzert Auf. 5 Uhr. 
2. Zingler's⸗Hoͤhe ne 
Morgen Sonntag, d. 30. Mai, Konzert. Anf ing 3 uhr. Winter, Muſikmeiſter. 
as. Hotel d Danzig e Dliva, 
Sonntag den 30. d. M. (Olivati Sonntag) Konzert von der Winterſchen 
Kapede unter perfönlicher Leitung ihres Diectors. Es ladet hiezu ergebeuft ein 


Eng ler. 
49. Morgen Sonntag NM. Gatten⸗Konzert in der Erholung zu 
Ohra⸗Niederfeld. Hiezu ladet freundlichſt ein Friedr. W. Zander. 


50. Ein einſp. Spazierfuhrwerk iſt billig zu vermiethen Holzgaſſe No. 33. 
51. Eine braun lackirte Fenſter⸗Journaliere iR zu verkaufen auch zu vermjethen 
Fleiſchergaſſe No. 65. bei dem Schmiedemeiſter Weiſſ. ; 
52. Die Gaſtwirthſchaft in Herrmannshof iſt an einen geeigneten ſoliden Wirth 
ſehr billig zu verpachten, eine Wohnung zu vermlethen. f 
53. Ein junges gebildetes Mädchen wünſcht a. Erzieh kl. Kinder, als Gehilf. 
i. d. Wirthſch. oder a. Geſellſchafterin ein Engagement. Adreſſen bittet man unter 
B. im Intelligenz Comtoit baldigſt einzureichen. 5 
BEE TEH EEE 

54. Langfuhr 24. find noch mehr. Zimm n. jeden Bequemlichkeiten u. Eintritt 
i. d. Garten unter billigen Bedingungen zu derm. Näh. Aus kunft 3. Damm 1427. 
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FCC 
4 55. Die bereits vermiethet geweſene Sommerwohnung nebſt freiem Gin 
Z 4ꝭ tritt in den Garten zu Kleinhammer (bei Langefuhr) iſt durch den Tod der y£ 
Frau Mietherin wieder frei geworden. Fe 
7% 2 Familjen, welche dieſen angetzehmen und gefunden Sommeraufenthalt zu 2% 
A benutzen wünſchen, wollen ſich gefälligſt Heil. Geiſtgaſſe No. 962. dald mel. 25 
"5% den, um das Nähere dacüber zu erfahren. N 2 3£ 
Angus 
56. Das Haus am Kohlenmarkte No. 27., beſtehend aus 6 heizbaren Zimmern, 
Boden, Keller und Pferdeſtall, mit laufendem Waſſer iſt ſofort zu vermiethen. Nähe⸗ 
res Kohlenmarkt No 28. 3 : ; neh 
8 In dem Hauſe Schmiedeg. Nro. 282. find zwei neu decorirte gegen einau⸗ 
der belegene Stuben nebſt Beden, entweder ſogl. oder guch ſpäter, zu vermiethen. 
58. Eine freundliche Stube iſt Hundegaſſe No. 353. ſogleich zu vermietheu. 
59. Poggenpfuhl No. 186. iſt eine Stube an einzelne Herren zu vermiethen. 
60. Kohlenmarfi No. 2040, find 2 zuſammenhängende, freundliche Stuben nebſt 
Bequemlichkeit zu vermiethen und ſogleich zu beziehen Näheres daſelbſt. 
61. Vorſt. Graben No. 2084. Litt. B. if e. Zimmer u. Kab. m Meub. z. v. 
02. Langgaſſe 363. if ein Saal nebſt Kabiner an einen Herrn zu vernnetben. 
63. Das Haus in der Gerbergaſſe No. 362. iſt vom 1. October d. Ir zu vermie⸗ 


— 


66 Töpfergaffe 74 iſt 1 Stube mit und ohne Meudelu zu vermiethen. 
67. Kehleumalkt 2057. eine meuplizte Stube ſofort zu dermierhen. N 
. Langgaſſe 520. iſt zum October „ 1 wesnung ben 


21. Langenmarkt 431. find. 2 Zimmer m. Meub. u Beköſt. an e. H. g. z. verm. 
5 Neugarten No 511. iſt Garten nebſt Stube zu vermiethen. Das Näh. daf. 
75 Ein Stall z 4 Pferden iſt Hinterg 2213. 1. Juni z. verm. Näh. Hundeg 325. 


71. Schmieveg. 280. iſt die erſte and zweite Etage mit Meubeln zu vermiethen. 
75. 1 1568, ſiud 2 Stuben vis à vis au ruhige Bewohner z. verm. 
M. Heil. € 
5 VVV ur 
77. ontag, den 31. Mai d. J., ſollen in dem Hauſe Langgaſſe No 532. anf 
fraiwißiges Verlangen öffentlich verſteigert werden: 55 a ® 
Mehrere Spiegel, miahag. und birfen polſtte Sapha u. Schlafſopha, Secretair, 
Servante, Sopha⸗, Spiel- und Anſetztiſche, Kommoden, Waſchtoilette, Rohr⸗ und 
Polſterſtüͤhle, Bettgeſtelle pp. geſtrichene Mobilien, Gardienen, I Tepplch, Decken, por 


= 


8. 8 * 
zellane Vlumenwaſen unter Glasſtülpen, porzellane u. favanzene Tiſchgeraͤthe, engl. Gs 
fer, Gaslampen, lackirte Wirthſchaftsgeräthe, meſſing. Maſchinen, eſſerne u. hölzerne 
Küchengeräthe und andere nützliche Sachen. i . 

Ji. T. Engelhard. Auctiengtor. 
78. Mittwoch, den 2. Juni c., ſollen auf Langgarten, im Haufe No. 56., auf 
freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigezt werden: N 
1 eier Wochen und 1 acht Tage gebende Stubenuhr mit Kunſtwerk, beide in ma⸗ 
bag. Kaſten, 1 mahag. Hunmelbeugeſtel, duo Tiſche, Rohr⸗ und Polſterſtühle, 2 
gebeigte Sophabeitgeſtelle, Pfeiler und Wandſpiegel, nußbaum. Linnen⸗ u. andere 
Schränke, geſtriczene Mobilen, Betten, Gardienen, Tiſchzeug, 1 Violine, Buchbin⸗ 
der Handwerkszeug, 1 Hansſchild, Lampen, Hause u. Küchengeräthe, — 1 gol dne 
Oamenkette, einiges Silbergerathe u. 12 plattirte Leuchter. 
Ein neues Schlafſopfa mit Kattun, ein Sopha mit Drillig, eine Badewanne 
und 2 Waſchbütten mit eisernen Bänden, 1 großer eiſ Mörſer, 1 dito Grapen, 2 
Staugen⸗Leuchter, meff. Leuchter, 2 dito Theemaſchinen, Theebretter, diy, Tiſchlampen, 
2 große fichtene Klapptiſche, Beiträhme, Gardienen und noch viele dienliche Gegem⸗ 
fſtände mehr. 5 5 5 8 5 


N 


' ; J. T. Engelhard, Auctionator. 
79. Dienſtag, den 8. Juni c., ſollen auf Langgarten, hohe Seite, im Hauſe 
No. 193. auf freiwilliges Verlangen öffentlich meiſtbietend verkauft werden: 
I nuß baum. Linuenſchrank, 1 Bücher⸗, 1 Eckglasſpind, Waſch⸗ u. Klapptiſche, 
Stühle, Spiegel u. andere Mobilien, gute Betten, Vett⸗ u. Leibwäſche, Gardinen, 
Tiſchzeug, Frauenkleidungsſtücke, Pelze, Fayance (darunter 1 Dresdener Kaffeeſer⸗ 
vice), Gläſer, zinn., kupferne, meſſingene, blech. u. eiſerne Haus⸗ u Küchengeräthe, 
Schildereien, Tiſchmeſſer, 1 Plattmenage, Thee- u. Kaffeemaſchinen, lackirte Gerä⸗ 
the u. viele andere Sachen. A SE 2 5 
f s ; J. T. Engelhard, Auctionator. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
BR Woblllia edi bewegliche Sachen. 
eee MAN ü 
Fo. 300 angefangene Stickereien RS 
5 ds neueſte und geſchmackvollce was datin erfipicen. 8 
S Schnürleibchen im Wiener u. Londoner Sagon 
5 FTFranzöſiſche Glacee⸗Handſchußze 6 
in ellen Farben zum Preiſe von 10, 122, 15, 20 ſgr. und 1 rtl. 5 far. em⸗ 
x pfieh't a 8 J. Könenkamp, Langgaſſe 520. 2 
CCC 
81. Die erwartete Sendung ſchöner Mahagoni⸗ und Birken⸗Four⸗ 
niere in fo eben eingetroffen: und kann ich dleſe fer, ſchgne Auswahl den Henn. 


Tiſchlern aufs Beſte empfehlen f J. E. Roſalowsky, f 
5 8 Milchkannengaſſe im Speicher Br Freiheit“. 
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82. Schöne neue Matten zu 213 Sgr. pi. Decher werden im »Domintk⸗ 
Speicher verkauft. : ne 
83. Eben erhaltenes frisches und feinstes Provenceöl empfiehlt 

A, Schepke, Jopengasse No. 596. 
84. Friſcher Schwediſcher Kalk iſt mit Capt. Rohnſtröm am Kalkort angekommen 
und wird vom Schiff zum billigſten Preiſe verkauft. 


5. Beſten Schottiſchen Steinkohlen⸗Theer erhält 


man billigſt Heil. Geiſtgaſſe No. 960. 


86. Weißes Boͤhmiſches Fenſterglas een zu ganz billigen 


Preiſen. von Steen, Holzmarkt. 


87. Ein neuer Jagdwagen ir Fleiſchergaſſe No. 152. zu verkaufen. 
88. Fiſchmarkt 1595. ſteht ein m. Eiſen beſch. Pelzkaſten u. e. Büchſe z. Verf, 
89. Gefüllte Georginen⸗Knollen, Sommer: und Herbſt⸗Levkojen, alle Sorten Som⸗ 
mer⸗Blum.⸗Pflanz, Waſſer, und Acker⸗Nübenſaamen ſ. z. h. Langef. 8. b. Piwowolg. 
90. Sechs birk. pol. Polſterſtühte ſtehen bill. zum Verkauf Frauengaſſe No. 838. 


91, Reue Bettfedern, Daunen and Eiderdaunen ud in a 

leu Sorten vorzüglich gut und billig zu haben Jepengaſſe No. 733. f 

92. Wirklich frische diesjährige holändiſche 
Matjes⸗Heeringe 

erhielt per: Poſt und empfiehlt, auf die vorzuͤglich delicate Qualitat 

ergebenſt aufmerkſam machend, 3. G. Amor t, 

Lianggaſſe No. 61. 

93. Wegen Veränderung find gute Meubeln u. andere Gegenſtände in der Breit- 

gaſſe 1209. bald zu verk. D. Näh. des Morgens v. 8 bis 11 Uhr 2 Treppen h. 

94. Dreherg. 1354. fteht eine große Drehmangel billig zu verkaufen. 

95. Schönes u. großes ſchlichtgemahlenes Roggenbrod beſter Qualität iſt zu 

haben Schalzeugaſſe ohnweit dem Hausthor H. C. Sander. 

96. 2 engl. Lexikons u. 1 faſt neuer birkenp. Spieltiſch ſind zu verk. Breitg. 1916. 


97. Wirklich bill. Verkauf bei F. Bluhm, Schmiedegaſſe 


289.: kurze u. lange Tabackspfeifen v. 4 fgr., Spazierſtöcke v. 215 ſgr. ab, vorz. 
gute Raſirmeſſer v. 8 ſgr. ab, Friſeurkämme v. 1 ſgr. ab, Staubkämme v. 4 fgr. 
ab, Zahnbürſten v. 1 fgr. ab, led. Cigarrentaſchen v. 4 ſgr., Schnupftabacksdoſen 
d. 1 gr. ab, gr. Haarbürſten v. 5 ſgr., Cigaroſpitzen v. 134 ſgr. ab, feid., lederne, 
baumw. u. zwirn. Geldbörſen, Gummi⸗Hoſenträger, Geldtaſch. u. dgl. k. Waar. m. 
98. Scheibentitterg. 1265. 2 T. hoch iſt eine 8 Tage gebende Uhr zu verkauf. 
99. Möperg. 467. iſt fortwährend werdeiſche gute reine Milch u. Schmand 3. h. 
100. Gates ungeſchältes Vackobſt a. Metz 6 Sgr. iſt w. 3 h. Ziegengaſſe. 771. 
Zweite Beilage. 


Zweite Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 122. Sonnabend, den 29. Mai 1847. 
ge N r Rn 
F 101. 1 Marauetefugboken eg und ſchwarzen e 1 
2 5 eee 8 8 un e jene 8 
mi eiben, ichet Anshänge⸗Schil e 520. f. 5 
L 9 ns hänge⸗Schi ind Langgaſſe zu verkauf. d 


Se r ee 
105. Auffallend dilliger Verkauf. 5 


Das Mode⸗Magazin für Herren v. W. Uſchenheim, Langgaſſe 371. empfing ein 
gr. Lager angef. Lerten⸗Gardereben, als Oderröcke v. 8. rtl., Sommerpeluats von 
27 SU, Beinkleidet v. 14 rtl, Weſten v. 1 ul, ſowie Hüte, ꝛc. 3. auff. bill. Preiſen. 


103. Felte Karpfen ſind zu haben su 


3 A. Schramm, Karpfenſeugen 1711. ö 
104. N Die neueſten Sommer- Buckskins und Palitotſtoffe 7 N 
eine neue Sendung engliſcher Weſten ſo wie Hüte und Mützen far 


Herren und Knaben ia ſehr verſchiedenen Fagons empfiehlt die Tuch⸗ u. Herren⸗ 
Garderobe Handlung von a €, 2. Köhly, Langgaſſe No. 532. 


105. Die neueſten Marquiſen in ausgezeichnet hübſchen Mustern empfiehle 
die Tuch⸗, u. Herren Garderobe⸗handlung von E. L. Höhle, Langgoſſe No. 532, 


106. Sicheres Hühneraugenpflaſter nach d. Recept d. K. Preuß. 
General⸗Staabsarztes Herrn Dr. Ruſt, welches dieſelben ſpurlos vertilgt, anch iſt das 
zubereitete Kinderöl, welches ſich als vorzüglich haarſtärkendes Mittel bewährt, a 
Fl. 5 ſgr., Poudre de Chine, mit leichter Mühe Kopf u. Barthaare dauerhaft zu 
färben, a Fl. 5 ſgr. käuflich zu haben Schmiedegaſſe No. 289. bei F. Bluhm. 


107. Inlaͤndiſchen Porter die große Flaſche 3 Sgr., die kleine Fla⸗ 
ſche 2 Sgr. verkaufe ich in meiner Branerei Pſefferſtadt No. 226. H. W. Mayer. 
108. Ein Klavier von 57 Det, 2 Splegel in Goldr. 4“ hoch, 2“ breit, eine 
Wandkarte v. Europa m. Stück. v. Aſten u. African eine Ouitarre find Breitg. 11 92. 3. v. 
109. 6 pol. Polſterſtüple, Betten, 2 Klapptiſche ſind ju verkaufen Häkergaſſe No. 1513. 
110. Ein neues Fortepiano (Tafelformat) über 6 Octaven von fernen Ton, und 
leichter Spielart iſt zu verkaufen. Das Nähere Breſtgaſſe No. 1135. eine Treppe hoch. 
111. Guter höoͤheſcher Honig in 12 Tonn. von 209 li iſt zu haben Meuſchonland I: 
Zermobihe oder uubewegliche Sachen. 5 
112. Das in der Häkergaſſe sub Serbiß⸗Nummer 1501. nahe an dem Fiſch⸗ 
markte gelegene Grundſtück, beſtehend aus 1 maſſiven, drei Etagen bohen Vorder 
hauſe, 1 Hinteigebäude und Hofplatz, ſoll wagen Erbauseinanderſetzung 
Dienſtcag den 8. Juni c., Mittags 1 Uhr, a 
im VBörfenlofate öffentlich verſteigert werden. Beſitzdokumente und Bedingungen 
find bei mir täglich einzuſehen. J. T. Engelhard, Auktionator 


— 
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um 1222 — 
Am Sonatag, den 16. Mai 1847, find in nachbenannteg 
Kirchen zum erſten Male aufgeboten: 
St. Marien. e 8 Barbier Herr Ernſt Heinrich Winkelbauſen mit 
Igfr. Laura Boring. . ; 
St. Johann. Der W 1885 Heinrich Ludwig Wolff zu Golumbie mit Igfr. Laura El- 
vire Keiler. 22 
St. Catharinen. ee Georg Ludolph Lembke mit ſ. v. Bt. Amalie Henriette 
ar der. 
Der 1 Georg Adolph Witting mit ſ. v. Bt. Erneſtine Mathilde 
raͤmer. a 
St. Brigitta. Der 2 Junggeſell, Carl Grunwald mit ſeiner Braut der Igfr. Julian 
ra 


> Der Ardeitsmann, Junggeſell, Joh. Jacob Czanicki mit feiner Braut Renate 
— Bertha Demsfi, ; 
Der Arbeitsmann Jacob Krüger mit ‚feiner Braut Florentine Schankowski. 
Der Schuhmachergeſell Junggeſell Friedrich Wilhelm Rex mit feiner Braut 
8 Catharina Kosznek. 
Der Bottchergeſell George Ludolph Lembke aus Lüneburg mit feiner Braut 
Er Amalie Henriette Marder. 
St. Peter. Der Schuhmachergeſell Franz Rudnitzki mit der verwittweten Frau Suſanne 
Eliſabeth König geb. Neumann. 

eee Johann Friedrich Eduard Steffens mit Henriette Ama⸗ 

je Maſtlowski. — 5 

St. Bartholom ai. Der Maler Otto Weiß in Elbing mit Igfr. Jeanekte Wilhelmine Kendzior. 
> Der Schuhmachergeſell Johann Friedrich Eduard Stephan mit Henriette 

Amalia Maſſolewski. Ä 
St. Trinitatis. Der Kutſcher Joſeph Mach, Wittwer, mit Sg . Laura Juſtine Berganski. 
St. Barbara. Der Pächter Heinrich Hannmann mit Igfr. Johanne Wilbelmine Ratzenberg. 
5 Der Arbeitsmann Auguſt Jacob Tiede mit Igfr. Marie Eliſabeth Petzel. 
St. Peter. (Militairgemeinde.) Herr Robert v. Kaminski, Pr.⸗Lieutenant a. D. und Gutsbe⸗ 
> 5 zur Ganglau bei Allenftein mit Frl. Marie Erneſtine von Zalus. 
owski. / 
— . — — — — 
Anzahl der Gebornen, Ecpulirten and Teſtor denen. 
> Vom 9. bis zum 10. Mai 1847 
wurden in fänımilichen Kirchſpielen 38 geboren, 7 Paar cupulirt i 
5 und 37 begraben 


115. J der W edel ſchen Dofbuchdracketei, Jopengaffe No. 563. erſchſen und 
iſt für 14 (gt. zu haben: \ 


Die Patrouille. 
Mai⸗ᷣHeft. 


Jahalt: 1) Kleine Gedichte. 2) Ueber das Danziger Muſemn. 3) In Sachen 
. der Danziger allgem. polit. Zeitung. 4) Concect.Recenſtonen. 5) Zei⸗ 
tungs⸗Taltouille. 6) Dr. theol. Kniewel und fein Ausſcheiden aus der 
Landeskieche. 7) Geſprach zwiſchen Rathsthurm und Pfarrthurm. 
114. Es erſcheint und wird in einigen Tagen in der Wedelſchen Hofbuchdruk⸗ 
kerei eine Schrift ausgegeben, welche unter dem Titel: 5 
x N 7 2 E 0 8 
„Im Recht des Königs das Recht des Volkes“ 
die durch die Verfaſſungs⸗Patente und die Thronxrede geſchaffenen Berhältniffe vom 
geſetzlich⸗ſocialen Standpunkte beleuchtet. Bei der allgemeinen Theünatme für das 
in ein neues Stadium getretene ſtändiſche Leben unſeres Vaterlandes wird dieſe 
kleine Schrift vielſeitiges Intereſſe finden. a 


